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[4453] Bekanntmachung. 


Es iſt mißfällig bemerkt worden, daß dem Gebote, alle öffentlichen oder den Gottesdienſt 
ſtörenden Arbeiten während deſſelben einzuſtellen, vielfach keine Folge geleiſtet worden iſt, 
daher wir daſſelbe unter Beziehung auf die im Oberamtspatente vom 24. Juli 1811 angedrohte Strafe 
von fünf Thalern in Erinnerung bringen mit dem Bemerken, daß auch nach beendetem Gottesdienſte 
aller Gewerbeverkehr auf den Straßen und Plätzen unterſagt bleibt. 

Görlitz, den 2. Deebr. 1847. Der Magiftrat. Polizei-Verwaltung. 

[4539| Bekanntmachung. N 
Zur Erhaltung der Ordnung und Sicherheit auf den Straßen während der Winterszeit werden 
nachſtehende polizeiliche Vorſchriften in Erinnerung gebracht: f 
1. Jeder 5 oder deſſen Stellvertreter muß längs des Hauſes bei eintretender 
Glätte mit Sand, Aſche oder Sägeſpänen ſtreuen, das in den Gerinnigen entſtandene Eis aufhacken 
und beſeitigen, auch den friſch gefallenen Schnee von der Straße, ſo weit er dieſelbe durch Kehren 
rein zu halten verbunden iſt, wegkehren. Säumige Hausbeſitzer haben zu gewärtigen, daß dies von 
Polizei wegen auf ihre Koſten bewirkt werden wird. er 
2. Niemand darf Waſſer oder andere Flüſſigkeiten vor die Thüre oder ſonſt auf das Pflaſter 
ausgießen, bei eee von 10 Sgr. Strafe. 
3. Schnee und Eis von den Dächern oder aus den Fenſtern auf die Straße zu werfen, iſt 
bei Strafe von 5 Rthlr. verboten. u 
4. Des ſchnellen Fahreus auf Straßen, Brücken, öffentlichen Plätzen hat ſich Jeder zur 
Vermeidung von 5 — 10 Rthlr. Strafe zu enthalten. Bei gleicher Strafe ſoll ſich Niemand unterfangen, 
bei eingebrochener Finſterniß mit Schlitten ohne Schellen zu fahren - 
„5. Das Schleifefahren auf den zum Ab- und Zugange des Publikums beſtimmten Straßen 
und Plätzen iſt gänzlich verboten, und find Eltern, en und Erzieher dafür verantwortlich, daß 
ihre Kinder, Zöglinge und Lehrlinge dieſem Verbote nicht entgegen handeln. 
6. Durch die Vorſchrift des §. 761. Tit. 20. Th. 2. des Allgemeinen Landrechts iſt die 
Unterlaſſung des Gebrauchs von Schellen-Geläuten beim Schlittenfahren zur Nachtzeit mit einer Geld⸗ 
afe von 5— 10 Rthlr. oder verhältnißmäßiger Gefängnißſtrafe bedroht. Zur Vorbeugung der mehr⸗ 


" 


ach auch bei Tage durch das Schlittenfahren ohne Geläute entſtandenen Unglücksfälle finden wir uns 
veranlaßt, in Folge der durch die Verfügung des Königl. Minifterii des Innern und der Polizei vom 
12. September 1840 ertheilten Bemächtigung hierdurch zu verordnen: 

Beim Schlittenfahren hat Jeder künftig auch bei Tage in den Städten und auf den Land⸗ 


ſtraßen ſich des Geläutes zu bedienen. k j 
Letztere muß wenigſtens in einer, jedem angefpannten Zugthiere angehängten, beim 


as 
Fahren deutlich vernehmbaren Klingel beſtehen. 
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Wer beim Schlittenfahren in den Städten oder auf 12 Landſtraßen ohne Geläute ſich 


betreffen läßt, hat dadurch eine Polizeiſtrafe von 10 Sgr. bis zu 2 Rthlr. oder verhältnißmäßige Ge⸗ 
fängnißſtrafe verwirkt. Die Strafe Ai in polthellchen Wege jedesmal gegen den betreffenden Schlit⸗ 
tenführer feſtgeſetzt. 


Görlitz, den 8. Dezbr. 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 
[4536] Diebſtahls⸗Bekanntmachun 


Am 5. d. Mts. ſind aus einem en Stadtgarten folgende Ge; enstand: eine Wanduhr mit 
Schlag- und Weckwerk; ein graumelirter Mantel, vorn mit grün getäfteltem baumwollenen Zeuge und 
hinten mit grauem Futterkattun gefüttert; ein dunkelgrüner Tuchrock, vorn mit ſchwarz gemuſtertem 
Orleans, in den Aermeln aber mit grauem Parchent gefüttert, mit ſchwarzhörnernen Knöpfen; ein mit 
braunem Köper überzogener weißer Pelz mit ſchwarzem Kragen geſtohlen worden, und wird vor deren 
Ankauf gewarnt. 

Görlitz, den 6. Dezember 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


4000 Die bft FIT 
Ende November oder Anfang December d. J. find hier nachgenaunte Gegenſtände aus der Woh⸗ 
nung eines hieſigen Stadtgärtners entwendet worden: 1) eine ſilberne ſ. g. Panzer-Halskette mit einem 
Schloſſe, worin ein goldnes Blättchen; 2) eine dergl. übergoldet; 3) eine ſilberue Uhrkette, um den 
Hals zu tragen, mit Wirbel; 4), ein Laubthaler mit Schrift, und 5) eine Muſchelſchachtel, worin vor⸗ 
gedachte Gegenſtände befindlich wareu. Vor dem Ankauf diefer Sachen wird gewarnt. 
Görlitz, den 6. Deebr. 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


er, 2 v 
Der Steckbrief vom 23. v. M. hinter den Dienſtknecht Karl Heinrich Girke iſt durch deſſen Ver⸗ 
haftung erledigt worden. 
Görlitz, den 8. Dee. 1847. Der Magiſtrat. Dominial⸗Polizei⸗Verwaltung. 


4438] Daß diejenigen Bürger hieſiger Stadt, welche nach dem angefertigten und zur Einſicht vor⸗ 
gelegenen Verzeichniſſe bei Abhaltung der letzten drei Stadtverordneten-Wahlen unentſchuldigt ausgeblie⸗ 
ben, durch den Beſchluß Einer Wohllöblichen Stadtverordneten-Verſammlung auf Grund des 8. 83. 
der Städte-Ordnung vom Jahre 1808 des Stimmrechts und der Theilnahme an der öffentlichen Verwal— 
tung auf den Zeitraum vom 1. September 1847 bis dahin 1850 für verluſtig erklärt worden find, brin⸗ 
gen wir hierdurch zur öffentlichen Kenutniß. 

Görlitz, den 30. November 1847. Der Magiſtrat. 


14591] Das 1175 ies Schanklokal in dem vormals Theurich'ſchen Brauhofe No. 261. am 
Untermarkte hierſelbſt ſoll mit der Beſchränkung, daß darin Schank⸗ und Speiſewirthſchaft nicht bes 
trieben werden darf, meiſtbietend auf drei Jahre, vom 1. Januar 1848 abwärts, gegen J jährige Kün⸗ 
digung, entweder im Ganzen oder in einzelnen Abtheilungen vermiethet werden und iſt zu dieſem Behuf 


ein Termin auf N N 

| den 28. d. Mts. Vormittags 11 Uhr f 
auf dem Rathhauſe hierſelbſt angeſetzt worden, zu welchem Unternehmungswillige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß, die Bekanntmachung der näheren Bedingungen im Termine erfolgen wird. 


Görlitz, den . Dezember 1847. Die ſtädtiſche Oekonomie-Deputation. 
4502 Nothwendige Subhaſtation. 


Das dem Johaun Gottlieb Lange gehörige, am ſogenaunten Sonnenplane zu Görlitz belegene Haus 
No. 486 d., gerichtlich auf 1701 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. abgeſchätzt, ſoll auf den 25. März 1848, 
von Vormittag 11 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypotheken⸗ 
ſchein liegen in der dritten Abtheilung unſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. 

Görlitz, den 28. Novbr. 1847. Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


— —— 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


- [4593] Die heute Morgen 310 Uhr erſolgte glückliche Entbindung meiner guten Frau von einem 
gefunden Knaben zeige ich ergebeuſt an. 
Görlitz, den 8. December 1847. 5 Mandel, 
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143283] Bullenkälber von ganz ſtarker Oldenburger Race, im Al⸗ 
ter 3, u und 5 Wochen, gezüchtet von dem in dieſem Herbſte vom 
Unterzeichneten angekauften Griginal⸗Stamm, können gegen angemeſ⸗ 
ſene Preiſe abgelaſſen werden von 

Rittergut Ober⸗-Ullersdorf bei Zittau, im Novbr. 1847. 
C. A. Gühler, Ritterguts⸗Pachter. 

4505 zum freien Verkauf 
ſteht 2 Stunden von a ein Laudemienfreier Garten mit circa 28 Morgen der beſten Aecker und 
Wieſe, ſo wie mit einem ſchönen Forſtrecht in der Görlitzer Haide. Die Gebäude ſind im beſten Zu⸗ 
ſtande und das Nähere iſt beim Gaſtwirth Herrn Riedel in der Kahle zu Görlitz zu erfahren. 

7501] Einem hochverehrten Publikum empfehle ich eine Auswahl von Tiſchlampen mit Milchglas, 
Kaffeebreter, Zuckerkaſten, Tabakskaſten, Cigarren- und Tabaksdoſen, jo wie eine Parthie billige Spiel⸗ 
waaren von Blech und gemalt, dabei einige große Fontainen, zur gütigen Beachtung. 

— — Eruſt Schulz, Klemptnermeiſtet, Nonnengaſſe No. 66. 

4506) Im Gaſthofe zur Stadt Breslau No. 730. find zwei complete Wirthſchaftswagen und 
andere Geräthſchaften, fo wie zwei gute Nutzkühe gegen gleich baare Bezahlung zu verkaufen. 

Bürger. 


4307 Modern und dauerhaft gearbeitete 
Burnuſſe, wattirte Röcke, Beinkleider, wollene und ſeidene Welten, Chemiſetts, Manſchetten und Hals— 
fragen verkaufe ich durch beſondere Veranlaſſung unter dem Koftenpreife. 
chneider, Schneidermeiſter, 
Neißgaſſe im Hauſe des Schuhmachermſtr. Herrn Stock. 


— ——— — —̃—ꝛc— — —— — i———— ͥ́ — — 

44603] Am 5. d. Mts. iſt ein ſchwarzſammtnes Armband mit vergoldetem Schloß vom Obermarkt 
bis in die Nikolaigaſſe verloren worden, bei deſſen Zurückgabe der Finder eine angemeſſene Belohnung 
erhält beim Gürtler Gebhardt, Obermarkt No. 126. f 


4604] Auf dem Wege von Hennersdorf nach Sohra iſt von einem Pferdegeſchirre das Fintergeſchirt 
gefunden worden. Der rechtmäßige Eigenthümer kann ſolches bei Unterzeichnetem zurückerhalten. 
Hennersdorf, den 11. Deebr. 1847. 5 Schulze, Richter. 


[4598] Es iſt ein Leſebuch von F. Rendſchmidt gefunden worden und kann gegen Erſtattung der 
Inſertionsgebühren abgeholt werden in der Erpedition des Görlitzer Anzeigers. er ; > 


— — . ee 
[459] Es können ein paar Schüler in Koſt und Wohnung genommen werden. Das Nähere iſt 
zu erfahren in der Lunitz Haus No. 510., zwei Stiegen hoch. 


146071 In der Neißgaſſe No. 350. iſt der Hausflur zum 1. Jan. 1848 anderweit zu vermiethen. N 
4008] Langengaſſe No. 156. find mehrere Stuben mit und ohne Meublement zu vermiethen. 


— - — ——— ä́—ʒ—ʒ—E—E—E — . ⅛ͥ[WV„³ ¶ — — ———— non. 

Lende „Daß ich jetzt in dem Haufe des Fleiſchermeiſter Herrn Hänel, Langengaſſe und Wurſt⸗ 
gaſſenecke No. 1903. wohne „zeige ich meinen geehrten Kunden hiermit ergebenſt an, mit der Vitte, 
mich auch in meiner neuen Wohnung mit ihren gütigen Aufträgen beehren zu wollen. Gute und reelle 


Bedienung wird ſtets mein Veſtreben fein, Auguſt Fiedler 
SOorlitz, den 7. December 1847. Herren = Kleidermacher. 


4602] Zur fernern Verhütung ſtattgefundener Mißbräuche warne ich hiermit einen Jeden, chne Vor⸗ 
zeigung einer von mir eigenhändig unterſchriebenen Anweiſung weder Waaren noch ſonſtige Gegenſtände 
verabfolgen zu laſſen, es ſei denn, nur een baare Bezahlung; eben ſo weni Beſtelungen auf zu 
fertigende Arbeiten und Lieferungen, ſowohl für mein Haus als das hieſige Wirthſchaftsamt, anzuneh⸗ 
men, indem ich keine Rechnung anerkennen noch bezahlen werde, die nicht durch eine ſchriftliche Anwei⸗ 
ſung von mir belegt iſt. 


Lomnitz, den 8. December 1847. Schimmelpennig v. d. Oye. 


[4589] Ein geübter Schreiber ſucht unter annehmbaren Bedingungen Beſchäftigung in irgend einem 
Dureau. Auch wünſcht derſelbe in ſeiner Wohnung nit ſchriftlichen Arbeiten beſchäftigt zu werden. 
Näheres Wurſtgaſſe No. 190 4. 1 Treppe hoch. u 


— — 


4600] Ein ordnungsliebendes Dienſtmädchen, das jedoch eine Kuh mit zu verſorgen hat, kann bald 
oder zum 1. Jan. einen guten Dienſt erhalten durch die tler N Bl.“ ſorgen hat, * 
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4 14001] Großes Concert. 
255 
8 


des Herrn Muſik-Director Klingenberg im 


Sonntag den 19. Dee., Nachmittags 5 Uhr, werden wir unter gütiger Direction 


theilungen, nach ſorgfältigſter Piöcen-Auswahl, zu geben die Ehre haben. 
Stadtmuſikus 


heiniſchen Hofe ein großes Concert in 3 Abs 5 
petz. Muſikdirigent Brader. 


CCC 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 


Waizen. 


Roggen. 


Serie. [ Hafer. 


Stadt. | Monat. | niedrigſt. niedrigſt. böchfter | niedrigit. ; höchſter J niedrigſt. 
Lee 2 ls 1#lele ia ele late 1 
Bunzlau. den 6. Deebr.] 3, 8, 5 / 3, 99 2 I 25 T7 ö 1,227 65 1 — = 28, 9 
Glogau. den 1. — 2% J 1% 6f 1 2 1 % 1 2 6 — 29 — 
Sagan. den A = 3) 6. 3] 2126| 3] 2] 1) 35 ı 27) 6 1128| 9125 1) 2. 61 11—i— 
Grünberg. den 6. = 35 — 329 22 — 148-16 — 4 — 
Görlitz. den 9. 1315-1 3——- I 25-2 ——L 1128| 9] ı 251] 12 A 1 — 
Görlitzer Kirchenliſte. 
Geboren. Mſtr. Emil Robert Prietzel, B. u. Weiß⸗ Hrn. Joh. Carl Aug. Schmidt's, 2. Lehrer an der Frauen⸗ 


Bäder allh., u. Fru. Aug. Ther. geb. Höfig, T., todtgeb. 


d. 9. Dee. 
Geſtorben. ew. B. 
& 2M. 


volksſchule allh., Eheg., geſt. d. 5. Dee., alt 30 J. 16 T. 
— 6) Joh. Ghelf. Häßler's, Inwohn. u. Zeugſammlers in 
Niedermoys, u. Frn. Joh. Ehriſt. geb. Spehr, S., Johann 
Gotthelf, geſt. d. 4. Dec., alt? T. — 7) Hrn. Carl Glieb. 
Melzer's, Oberjägers u. Hautboiſten in der 2. Comp. der 
Kgl. 5. Jägerabtheil. allh., u. Fin. Joh. Henx. geb. Linke, 
T., Clara Ottilie, geſt. d. 6. Dec., alt 5 J. 10 M. 10 T. 
— 8) Fr. Joh. Chriſt. Richter, geſt. d. 5. Dec., alt 71 J. 
— 9) Jobann Carl Adolph Held, Inw. allh., geſt. d. 8. 
Dec., alt 50 J. 9 M. 17 T. 


Fremdenliſte vom 6. bis inel. 9. December 1847. 


Gold. Strauß. Die Kfl.: Gollmick a. Spremberg, 
Hitbig a. Hochkirch, Hohefellet a. Buderwitz. Die Hdlsl.: 
Petzold a. Frankenthal, Hübner a. Reichenau, Hiebner aus 
Hirſchfelde. Förſter u. Krauſe, Handelsfr. a. Zittau. Rietſch, 
Buch. a. Münz. — Gold. Krone. Die Kaufl.: Wend⸗ 
ſchub a. Leipzig, Kittel und Joſeph a. Langenbielau. Kiel, 
Gaſthofsbeſ, a. Dresden. Mad. Fiſcher, Gutsbeſ. a. Reich⸗ 
walde. Hofmann u. Jenicke, Nittergbef. a. Muskau. Vartſch, 
Commiſſion. a. Bunzlau. Brücknet, Handelsft. a. Reichenau. 
Lüdersdorf, Oekon. a. Lübnig. — Stadt Berlin. Die 
Kaufl.: Gurauer a. Jauer, Vogt a. Magdeburg, Wigand 
a. Bingen. Einwald, Gutsbeſ. a. Rauſcha. — Goldner 
Baum. Kretſchmer, Gutsbeſ. a. ee. Gabler, Kfm. 
a. Berlin. Die Tuchfabrik.: Gude a. Löwenberg, Bachut 
a. —.—9 Wünſche, Handeln. a. Oſtritz. — Br. Hirſch. 
v. Imbres, Legatlonzrath a. Wien. v. Kalkſtein, Lieut. a. 
Stralſund. Engel, Rittergbeſ. a. Colm. Die Kfl.: Hahn 


a, Leipzig, Petri a. Cöln, Mitſcherlich a. Altenburg, Vollert 


Schnellpreſſendruck von 


a. Cöthen, Bore a. Magdeburg, Koch a. Leipzig. Splitter, 
Oeken. a. Bunzlau. Frl. Büttner a. Greifenberg. — Pr. 
Hof.. Wille, Vaumſtr. a. Bunzlau. v. Köhler, 1 
a. Liegnitz. v. Jeſchkty u. Sohn, Hauptm., und Pagern, 
Oberlieut. a. Dresden. Kretſchmer, Paſtor a. Rothwaſſer. 
Die Kaufl.: Raabe a. Leipzig, Merbach a. Dresden, Otten⸗ 
dorf a. Liegnitz, Löwe a. Ratibor, Buchwiſſer a. Frankfurt 
a. M., Steinweg a. Lüdenſcheid. — Rhein. Hof. Die 
Kaufleute: Schlegel a. Hamburg, Gehrenbeck a. Altenburg, 
Gernhardt a. Saalfeld, Dombrowsky a. Leipzig, Czinkidzky 
a. Warſchau, Buhl a. Elberfeld, Marcuſe a. Berlin, Hans 
a. Coblenz, Hatzſch a. Graitz, Stein aus Frankfurt a. O. 
Löw, Sängerin a. Mannheim. Frl. v. Schlient a. Berlin. 
Adler, Cand. d. Theologie a. Altenburg. Krauſch, Locomo⸗ 
tivführer a. Dresden. Hienke, Reutmeiſter aus Klitſchderf. 
Spangenberg, Kammerdirector a. Suhl. Theiler, Gutsbeſ. 
a. Karſchau. Schindler, Sccret.⸗Frau a. Dresden. v. Ku⸗ 
nowsky, Proprietair a. Berlin. Kir 


G. Heinze und Comp, 


